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Als Muster zu verstehen, persönlich nach Gusto und Adressat*in ggf. abwandeln

(Datum)
Sehr geehrte/r …
Wie Sie vermutlich wissen, hat das Ortega-Regime in Nicaragua seine willkürlichen, repressiven und fast immer gesetzeswidrigen Maßnahmen gegen oppositionelle Personen und Organisation sowie gegen unabhängige Medien kürzlich auf die Spitze getrieben, indem es am 2. Juni die Zeitungsverlegerin Cristiana Chamorro Barrios unter dem absurden Vorwurf der „Geldwäsche“ und „ideologischen Fälschung/Falschheit“ („falsedad ideologica“!!!) unter Hausarrest gestellt und gedroht hat, sie zu verhaften und aller bürgerlichen Rechte zu berauben. Ihr Haus ist von Polizei umzingelt und abgesperrt. 
Frau Chamorro ist eine der angesehensten und populärsten Persönlichkeiten des Landes. Sie hatte angekündigt, als Kandidatin für das Präsidentenamt bei den Wahlen am 7. November anzutreten. Das Regime scheint dies extrem zu fürchten. 
Wir sind /Ich bin höchst befremdet, dass die deutsche Bundesregierung – im Gegensatz zu anderen europäischen Regierungen und den USA – es bis heute nicht fertiggebracht, gegen die anhaltende Repression und fortwährenden Menschenrechtsverletzungen in Nicaragua öffentlich Stellung zu nehmen. 
Wir fordern/Ich fordere Sie hiermit auf alles in Ihrer Macht stehende zu tun und auf die Bundesregierung einzuwirken , dass sie die jüngste Verfolgung von Frau Chamorro endlich zum Anlass nimmt, gegen den von Staatswegen ausgeübten Terror in Nicaragua zu protestieren und ernsthaft Sanktionen zu diskutieren . Wir bitten /Ich bitte Sie des Weiteren auf, in der Europäischen Union darauf hin zu wirken, die wirtschaftlichen und politischen Beziehungen zu dem Regime auf den Prüfstand zu stellen und Sanktionen zu ergreifen.
Mit freundlichen Grüßen
(Name, ggf. mit Titel, Beruf, Funktion)
